
Vorschlag
Zur Herausgabt eines naturhistorischeih für

Geistliche und Weltliche sehr interessan-
ten Werkes, in deutscher Sprache,

unter dem Titel:

Betrachtungen
über die Harmonie der Werke dcr Natur mit

dcr Weisheit und Güte Gottes;
in einem Bande, in Lvo. von etwa kcxi,Seiten.
Bearbeitet »ach den beste» Schriftstellern,

von Pr 0 fess 0 r *

Dem Werke mehr Lob beilegen wollen, als
cS von Gelehrten, von sachverständigen, von
Männern wie VNüt,lenberg und Reim, die
aus vielen Gründen in der höchsten Gunst deS
Volkes stehen, erhielt, wäre unschicklich, eitel und
überflüssig. Der Achtbare H. A. Mühlcii-
berg sagt davon:

"Ich bin gau; überzeugt, daß Nlemand die-
"se Betrachtungen ohne Nutzen lesen kann.
"Es wäre daher zu wünsche«, daß recht Viele
"sie in die Hände bckämc» nnd aufnicrksam
"dnrchlcscn möchlcn, iudcm sie mir trcfflich
"geeignet scheiueu, beinahe Jedermann weiser
"nnd bcsscr zn machcn; ? cdle Enipfindllngc»
"?giice Vorsätze Bcrnhignng und Trost,
" mit cincin Worte Tugcnd uud den

"Lohn dcr Tugcnd hcrvorznbriugeu."
Der Achtbare George N». Reim drückt sich

darüber folgendermaßen aus:
"Es ist in diesem Lande nichts zu finde»,

"das besser geeignet wäre das Wohl uud die
"Glückseligkeit der menschlichen Familie zu
"beförderu, als eben dieses Werk.''

Durch diese schincichclhastcn Zeugnisse aufge-
muntert, werden hoffentlich Viele, ja die Meisten
unserer deutschen Brüder, und ebenso die deutsch-
lesenden Eingeborncn dieses Landes, zu dem
trefflichen Werke zu unterschreiben belieben.
Es wird aber dann erst zur Presse gehen, wenn
eine zur Dcttung der Kosten hinreichende An-
zahl Subscribenten vorhanden sein wird.

Bedingungen:?Das Werk wird in Hef-
ten von circa 60 bis 100 Seiten crschciiicu
zum Prcis vo« J5 Cent jedes; die beim
Empfange eincs jcdc« ki«zcl»e» Heftes zn
entrichte» sind. Die Ziisendnng gcschicht auf

Kosten dcs Hcrausgcbcrs. Das crste Hcft
erscheint sobald eine hinlängliche Anzahl Sub
seribente» vorhanden sind; die nbrigcu wcr-
den sodann vo» Monat zu Mouat folgen,bis
das Ganze 600 Seiten bildet. Wer ein Heft
abnimmt macht sich zur Abnahme und Zah
lung des Ganzen verbindlich. Wer 7 Unter
schreibe? sammelt und für die richtige Zahlung
bürgt, erhält daS Bte Exemplar für feine Be-
lohnung. Druck uud Papier werden nichts

- zu wüüschcn übrig lassen.
G .?av. 'Wagner.

Reading, im September 1841.

Bilder- oder Pracht-Bibel.'
Die ganze heilige Schrift des alten und neu-

en Testaments nach Dr. Martin Luther's deut-
scher Uebersetzung.
Mit IVVl) eingedruckten Abbildungen, einer

Charte von Palästina und einem Plane von
Jerusalem.

241 V Spalten oder 1208 Seiten in Groß-
Quart.

Unter allen verschicdencu Bilder-Bibel«
ist die obige mit allcm Rechte im Vcrhältniß
zn ihrcr Wohlfcilheit, die schönste zu nen-
nen ? Sowohl dic Wahl, als die Ausfüh-
rung der Abbildungen, läßt nichts zu wün-
schen übrig. Außcr Origiualbildcru ncuercr
Meistcr, sind Copicn nach Gemäldcn der be-
rühmtesten Malcr aller Zeiten, z. B. Leonar-
de da Vinci, Michael Angclo Bounarotti,
Guido Rcni, Raphacl Sanzio n. A. dicscr
Prachtausgabe bcigcfügt worden.

Das Papier ist stark und wciß. Dcr
Druck correkt uud schön und die Letter» groß
genug, um auch mit Leichtigkeit vou alte» Leu-
ten gelesen werden zu können. Dcr starkc
nnd hübsche Lcderband m«t Spriugrücken nud
Vergolduiig läßt nicbtS zu wünsche» übrig.

Wir frcucu uus, daß wir durch Partiau-
tauf im Stande sind, diese Bibel» sehr wohl-
feil zu gebe» uud dadurch ihre Eittführnug
in christliche Familleu zu crlcichtcru.

Dcr Prcis hier im Laden ist H N Baar.
Im Inner» oder bei Agenten H Zsj) -

Bei dcr Bestellung ist dcr Betrag anzuwci-sen over bei dcm zuuächst wohnenden Agentcn
iu Spezic zu hiutcrlcgcn. Für Einsenduug
von KKsh erhalten die Besteller dic Bibel bei
den «ächstfolgeiidrn Sendungen frei von al-
len Unkosten nach Baltimore, Charlesto».
Mobile, Nen Orleans, St. Louis, Louisville,
Cincinnati, Pittsburg, Neu-Vork, Boston.

Wir scheu haldigcu znhlrcichcn Aufträge»-
auf dies schöne Werk eutgcgcu uud gestatlc«
den Herren Buchhäudleru bei baarcr Zahlung
trotz dcs billigen Preises, noch ltt Prozcut
Rabatt. Credit wird nicht bcwilügt.

G. Gesselliseft und (l'omp.
Philadelphia, im April 1842.

Schild vom golden Stern.
ParasolS just erhalten, wohlfeiler wie jemals

bei und Coleman.
Reading, Mai 17.

Schild vom goldnen Stern.
Mousse de Lains, Chintzes, Kattune und fei-nes binnen, alle neu und sehr wohlscil, bei

?
und «soleman.

Reading, Mai 17.

Neue und ivoblscile Gütcr.
Ein großes Assorteinent der wohlfeilsten Gü-

ter die jemals angeboten wurden bei
Stecher und Coleman.

Reading, Mai 17.

S'NZF'IM«
iunl

tlunv tlns vftiee.

Rufet an für Vargens.
Wohlfeile und Modische

Stuhl - Manufakmr,

.MitVcrUf)
Zeigt seinen Freuudcn und tcm Publikum

im Allgemeinen ehrerbietigst an, daß er fort-
fährt obiges Geschäft z» bclreil'e», an seinem
alten Stand, i» der t?st
der Ltcn und 7tcn, I. Haberact'ci'S
waareu-Stube bciu.ihe gcgcnül'er, wo er be-
ständig auf Hand hält, ciii prachlvollcS As-
fortement

Fertiggemachter Stühle,
die er nngcmci» wohlfeil vci taufeu wird, als-
Settees Ball Rücken Stühle
Bost.Schaukel Stühle Gebogcne vo. do.
Kleine do. do. Jackfon do.
Baltimore do. Tisch- do.
Gewöhnliche do. Fußstühle:c.

Welche er versichert all, aus den besten
Matcnalicn vcrfcrrigt und nach einem neu
en Stvl verziert z» sei»?»icbt übertroffe»
vo» einigem andern in der Scadt, nnd die er
gesonnen ist so wohlf.il abzugebci, als sie
sonstwo zu kaufe» sind.

Personen, die auf dem Lande wohne», wie
anch Einwohner dcr Stadt, wclehe Stühlekaufe» wollen, würden wohlthun wcuu sie an
obiger Manufaktur anrufe» uud dcn auf
Haud besiiidlicheu grossen und sehr wohlfeile»
Stock zu besehen, indem er übcrzcugt ist daß
keine unbefriedigt odcr getauscht von danuc»
gchen werden.

Friederich Fox bittet ferner ehrerbietigst
um Erlaubniß seine» Freunde» »nd Kunde»
Dank zn sagen für die liberale Unterstützung,
mit welcher sie ihn bisher beschenkt habcn.
und hofft durch streu,e Aufmerksamkeit iu
den Geschäfte«, die fortdauernde Gunst sciucr
gcehrtcu Kuiiden zu verdiene«.

Readiug, Februar 8. 3M.
N. B. Alte Stühle werdcn auf dic billig-

stcn Bcdliigiiugen so a».,cstrichs», daß diesel-
gen so gut wie neue aussehen.

Ausgedehntes Assortiment
Harte Waaren »nd

Zzttchtcr 55
Stellvertreter von

Keim nnd SliÄter,
dein alten Courtkause gegennber, in dcr

Stadt Xeadi-ig.
Habe» immer auf Haud eine grosse Verschie-
dcnhcit von Stangcn-, Huf-, Pstuq-, Wa-
genreif-, Flinten- und alle andere Arten von
Eisen, mit Einschluß von russischen nnd
amerikanischen Nagelruthe», Eisenblech ?e.

t.l Ii I,
Gegossener. Scvar, Deutscher, Euaüschei', u.
Ameritauischen Blister- nnd Crowlv-Stahl ;
vierccklgtcs, achteckigces, rundes und slachcs
Eise«.

Aartc TD.iarcn
von jeder Bc«cii»«?g; Schmiede undSchrci-
ner Geschirre, gegosscue Waare, solche als
Eiseuhämmer und Ambosse, Fcnsterqewichte,
Ctider Mühle», Wagc»büchscn,Mühlg»dgc-
o»s, Färbe-Stoffe, Sattlcrwaarc, Kutschcn-
zubchör, Hobel, Feile,i, Flinte», Pistolen,

l Büchse», Büchstulättfe, Spiegel. Cederwaa-
re» nebst vielerlei Artikel zum Haushalte«.-
Ebenfalls

Baumaterialien,
Gi'pS, Schlcifstcine, Firniß, Weiß-Blech,
Drath, Zink. Blei, Blocken», bleirrne Roh-

! Ren, Thccr. Pcch, Calphouium uud Bootwerg
(Oakum) Speiks, Nägcl :c. :c. le.

Äakrtv
für Pstnge, Haakeu Eggc»,
Wcl.scbt'ornbrcchcr, Gilbersand zc.

Dcutsche iiiid englische Scnscn, Rechen »

Fruchlreffer, Scbaufcln u> d Spaten, Pa-
tent Plattform-Waagen:e.

Die oblgen Artikel werden zn Philadel-
phia preist!» geliefert, und anf liberaleßc-
dtttguiigen.

Reading, Juni >. bv.

50 Busche! Grlüldiu'lsse,
So eben erhalten, welche Wohlfeil verkauft

werden bei 7s. v. Lambert.
Reading, Mai 10.

Schild von, goldnen Stern,
Sommerjeuge so eben erhalten zu halbcnPrei-

- sc» bei Beechcr und Coleman.

Zum Privat^Vcrkaiif,
Einc dcr ältcstcn, vollständigstcn und bcst-

gcltgcncu deutschen Buchhandlungen in die-
sem Staat, die Uni»,tei brechen die
lichste» und gcwlttnreichsteu in- uud auslä»-
dischcn Geschäfte macht, bietet man znm
kanfe an.

Wo, nnd llntcr welchen Bedingungen, die,
wohlvcrstauden, äußerst billig siud, erfährt
ina» iu dcr Druckerei des Liberalen Beobach-
ters, in Readlilg, Pc»»., enlw der bei per-
sönlicher Anfrage, oder durch postfrcie Briefc.

Kauflustige beliebt» sich bald zu mcldcu.
März 8, I«g2.

T>Unsere Herrn Colleqcii, die mit uns
wechseln, wurde» uns durch die Aufnahmc dee
Obige», iu ihre respektive» Blätter, zu Ge
genditiisteil verpflichten

Regenschirme ftlmbrellas.)
So eben erhalten, viel wohlfeiler wie gewöhn

lich, bei Seccher und Colemai,.
Reading, Mai 17.

Eirisch Linnen.
So eben erhalten am Goldenen Stern, sehr

wohlfeil, bei Beecher m,d !
Reading, Mai 17. i

ZZrandretv s
Vegitabilien Universal-Pillen.
VS-Todesstoß der Verfälscher.

Das Publikuni beliebe zn beobachten,daß kei-
ne Brandreth's Pillen ächt sind wenn nicht
die Schachteln mit »cncn Zctteln versehen
sind. Es sind drei n«d jcde enthält die glei-
che Namensaiifschrift von Dr. Brandreth.
Diese Zettel sind in Stahl gkstochcn, schön
vcrziert nnd mit ciilcni Kostcuanfwande vou
mchrercn Tanscud Thalcr» gemacht.

Eriiiucrt euch, dcr gleiche Name von B.
Srandretl) muß oben auf der Schachtel,auf
der Scite «nd auf dci» Bode» seu». Bei sorg
fältiger lliitcrsucbuug ist der Name Beiija-
inin Brandrethanf vcrfchicdcntn Stcllc» dcr
»cucn Zcttcl zu fiudc», welche gcuau gleich
mit Dr. Brandrcths Handschrift ist. Dieser
Namc ist in dem Netzwerke zu fiudc».

Dic Pillcu wcrdcn zu L 5 Ecut dic Schach
tcl verkauft, vo» dcu folgcudcn Agcillc» i»

Berks T a » » t y:
Sticbtcr und McKnight, Reading ; Miller.

Scheisi,) u. Smith. Hambilrg; M. K. Boyer,
Beriiville; Daniel K. Faust, an der Rcadiu-
gcr Strassc uach Bcrnvllle; Samuel Hechler,
Baumsta»«; H> u. D. Boyer, BoverStau» ;

Hcury Diligle, Friedensburg ; Richard H.
loucS, Uniouvillc; W.nud T. Vaudtrfleiß,
Woniclsdorf; Samuel Moore,Stoiichsburg

Bciiicrkc d.rs jedcr Agciitciu cngravicrtcs
Certlßcat dcr Agentschaft bat, niitcinc., Ein-
sicht von Dr. Braudrcth'S Mailufaktcry z»

ng Sing dai stellend, und auf welche» rich-
tige Copieu dcr neuen Zettel z» fchc» sind,
dic jetzt auf Braudrcth'S Pillc» Schachrcl»
gebraucht werde».

L>. Srandretk, M.D.
Groß-und Rleinvcrl-'auf an seiner

fice, No. 8. Nord Bte Straße, Philadeph'a
Februar 15, 1345. 1 I.

Agenten flir den Verkauf V)U Dr.
Leidy's Vlut-Mlen.

I. R. Smith u. Co. Lte Strasse, nahe am
Rothe» Löwen Wirthshausc.

I. Gilbert u. Co. 3te St. oberhalb der
We», Strasse.

Friedrich Klctt, Tcke dcr 2teu uud Tallow-
hill Strasse.
G. W. o.ikclp, Appothckcr, Rcadlug.
Sarah B.Morris, do. do.
Job» F. Long, do Lankaster.B. Moscr, do. Allcutau»,
F. G. Liuuert, Kaufmann, Lancaster.
Miller, Schistn u. Smith, do. Hamburg
TZ>!!nd zum Verkauf in der Druckerei dicscr

Zcitilug, Prcis 2Z Ccnt die Schachtel
Mai L6. 11.

sAus der ~Altcu uud ucucu '

Schiller's lammrliche Werke
in Banden.

Durch Particaukaufduscr BaltimorcZlus-
gabc siud wir im Standc, das Excmplar,stark
nnd schön i» Halbfranzband mit Springrük-
kcn in C, Bänden gebunden, für den äusserst
billige» Preis vo» T 5, broschirt in 12 Bän-
den für H 3, hicr im Laiide ohne fernere Un-
kosten baar gegen Specie oder Noten Specic
zahlender Bänke» z» verkalifen.

iinilsämmtliche Wcrkc dcs vor-
trcfflichcn Schillcr zu besitzen wünscht, dcr
cile mit dem Ankauf, da sich nicht sobald wie-
dcr eine Gclcgcnhcit bictcn wird, solche so
spottwohlfcil zu crhaltcu. lluscre 2lgcutcu
wollen ihre Aufträge gefälligst bald eiuseudeu.

Wcr noch nicht mit dcr folgcudcn Rciscbc-
schreibnng bckannt ist, sollte cinc kleine Aus-
gabe,licht scheuc» und sich dieß nützliche nnd
interessante Bnch anschassc». Des Verfas-
st rs Name bürgt für dcu Werth.
Ei« AllSstug «ach de» Felfe»gcbirgen im Jah-

re IV8V; vo« F. A. MielizciiiilS,M.D
Mit ciiicr lithographirten Karte. Ge-
druckt bei W. Webcr, St. Louis

Broschirt 50 Cts.
Das Dutztiid Exempiarc zu P 4 st>.

Wesselhoeft'sche B»chha«dltt«g.
April 5. 3m

Jacob W. Miller,
Gaslhaua zuin Hamburg i» dcr

Stadt Hamburg, 2>erk't; Cau»ity, j?a.
Inacht hicrmit seiiicn Frcnnde« und cincin
gechrtc« Piibliknin überhaupt die höfliche
Anzeige, daß cr am Lösten lctztcn März das
obe»gc»a«»te Gasthaus, letzthin im Besitz dcs
EigcnlhümcrS, Hrn. Danicl Kern, bezogen
hat. Dieses Gasthaus mit seinen Nebenge-
bäuden wurde so eingerichtet, daß cs dcm Fuß-
gänger, dcm Rcitcr n»d dcm Fuhrmann allc
Bcqncinlichkeitc» darbicren dic cr billigerwei-
se vcrlangcn kann schöne Schlafzimmer,
ein großer Hof uud gcräumige Ställc, gute
Kost und auscrlcsenc Gcträukc, überhaupt
eine gute.gefällig? Aufwartung, uud dabe»eli,
fehr billiger Preis, siud wenigstens Gegen-
stände, wodurch er sich allezeit bestreben wird
die Kundschaft seiner Freunde zu verdieucn
nnd zu erhalten.

Hamburg, Mai 3, 1842.
N. B. 6 bis it) Kostgänger können auf

billige Bedingungcn mit augeuchmcr und gu-
ter Aufwartung vcrsehcn werde».

Lmw Thaler
werden gegen landesüblichen Interessen zu leh-
nen gewünscht, entweder im Ganzen oder in
Summcn von V10l)(> oder HSNO, wofür Ver-
sicherung zum dreifachen Werth in liegendem
Eigenthum gegeben werden kann. Dic Inte-ressen sollen, wenn es verlangt wird, vierteljähr-
lich bezahlt werden. Für das Nähere erkun-
dige man sich in dieser Druckerei.

April 1k). bv.

Job« S. Richards, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des
Lerks Sx Sckuslkill Journal's, in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 6. und 7ten
Straße.

Rcadinq, Mai 3.

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
112 ü r

Künstler und Professionisten,
oder ein

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Rezep t b u ch

Aus dkm Englischen, mit Benutzung der be-
sten in und ausländischen Werte

bearbeitet.
für Cheinistcil, Kuusttischlcr.Möbelschrciiicr,
Gcwehrschaftcr und Büchsenmacher, Lackirer
Kutschcu-und Chaisenfabrikautcu.Vcrgolder,
Kuustdrcchslcr, Kammacher, Blcchschiniede
und mehrere andere Gewerbtreibcude, nebst

gründlichen Anweisungen über die
Behandlung und Anwendung

der gegebenen Rezepte.

Allen solchen Personen, welche Geschäfte
treiben die oben im Titel des Buches ange-
führt sind, erlauben wir uns den "Prakti-
schen Rathgcbcr" als ein höchst nützliches
Buch zu empfehlen, weil sie nicht allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-sparen, sondern gleichzeitig aus denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei
te» erlernen.

Für Buchhändler und Andere, welche im
Grossen zu kaufen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest:
INN Exemplare in guten Pappbaud HZl>. Ol)

s<> ? ? ? ? 3». (>0
25 ? ? ? ? 15.00

? 7. S 0
gegen Einsendung des Betrags bei der Bestel-
lung?Vcrscuduugskoste», Porto und beglei-
chen, werven ausserdem berechnet.

Dr. Bechrer's
Lnnge n -Pr e servati v.

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch einen regelmässigen und berühmten deut-
schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre in sei-ner eigenen Praxis in Dentsebland gi braucht
halte, in welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei H«ste«,
Vcrkäll»»gcn, Katarhstcbcr, Engbrüstigkeit,
.hciichhusicn, Seiten- und Rückenschmerzen,
Blutspcieii, jeder Art Brust- und Luugeubc-
schwervk», und i» Hemmnng der herannahen-
den Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin qesa.itwerden, aber die Zci.
lungsbekannliiiacl, Hilgen sind znkosispiclig da-
zu ; jeder bcfiicdigcude Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versnche damit gefun-
den werde», so wie auch zahlreiche Empfehluu-
gcn die Auweisungszettel begleitend. Ueber
7000 Flaschen sind allein ,n Philadelphia
während dem letztem Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar-keit, sonst würde eine so grosse Quantität nie
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Curlruiig der verschiedene» Krankheiten für
welche sie empföhle» ist, dass sie allen andern
Zubcrcitungcu von Sarsapanlla, Pauaccas
?e. schnell vorangeht.

Viele Zeugnisse sind von Zeitz» Zeit erhal-
ten uud bekannt gemacht worden, aber derKo-
flciiauswand von Zeituugsbckauutmachuugcn
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können lcicht überzeugt wer-
de» von der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
sie anrnfen an Lcidy's Gcsuudhcis Empörn»»
No. 191 Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Vlne Strasse, zum Schild dcs "goldcucnAd-
lers und Schlaugen" allwo Zeugnisse und
Nachweisttiigen zu Hunderten von Fallen der
merkwürdigste» Kuren dnrch diese Medizin,
vorgezeigt werde» könne».

Readiug, de» 2, Juni.
Diese Medizin ist »m den obe» auge-

gebenen Preis in dieser Drnckcrci zn haben.

Konunt und sehet es.
Lambert, hat just erhalte», in Zu-

satz z» seinem großen Vorralh anf Hand, ein
glänzend Astortement von Glas- n»d OiiecuS-
Waareii, welche er ausscrordeiitlicb wohlfeil
verkaufeu will, ~sowohl im Großen wie im
Kleinen," an seinem ueiieu Stohr, znmSchild
vo« dcr Thee Kiste, West PeunStraffe, obcr-
halbder 4te».

Mai 3. 3m.

Werden an par angenommen»
Die Note» von der Northampton, Peun-

sylvauia, Peuu Tauuschip, Moyameusiug,
und Mechaitics Bank für Güter, am »enen
lind wohlfeile» Stohr, zum Schild dcr Thee-
Kiste, West Pcilii-Straßc, oberhalb der 4tcn
bey I. v. Lambert.

Mai 3. 3m.

Haus-Uhren.
I V.Lanlbert, hat so eben erhalte», nnd

hält beständig auf Hand, mcssiiigeiie und höl-
zerne Schlag - Uhren, welche er so wohlfeil
verkaufen will, als sie irgendwo in dieser
Stadt angeboten werden. Rufet an und be-
sehet sie, am neue» Gtohr, zum Schild von
dcr Thee-Kiste, i» Readiug, in der West
Peim-Straße, obcrhalb der 4tc«.

Readiug, Mai 3. 3m.

Schweinefleisch.
So eben erhalten eint Quantität vortreffli-

cher Schinken, Schultern uud Spcck. Eben-
falls, No. l Mackrels, Salme und Codsische,
welche sehr wohlfeil verkauft werden am neu-
en Srohr von I. v. Lambert.

Reading, Mai 5.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind i» der Druckerei die»

ser Zeitung um billigen Preis zu haben»
Wilmsen'e deutscher Kinderfreund, von I.G.

Wcsselhoeft, Philadelphia, 1839.
Deutsche nene Testamente.
Der amerikanische Seidenbauer.
Die Eeschichte der Vereinigten Staaten von

Nord Amerika, seit dcr Entdeckung der
ncnen Welt bis anfdas Jahr 1837, aus

Englischen übersetzt von WilhelmBes ch t- e, Neiiyork, 1838.
Dieselbe, vom Jahre 1407 bIS >837, über,

setzt und herausgegeben von W i l h. I-
. ,

l Philadelphia, 1838,
tebcn, Thaten und Meinungen des Ulrich

Zivi»glt- erste» Urhebers der deutschen
evaugclich-rcformnlcn Kirche,vo» JohannAnglist Forsch, Chcmbcrsburg, Pa. 1837

Dcr Hlinmcl auf Erden oder Weg zur Glückseligkeit. Dargcstelt vo» Christian Gott-
hilf Salzma»,bcarbcittt von Conrad Frie-
drich Stollmever, Philadelphia >BB9.

Dcr lauge vereorgene Schatz »?d Haus-Freund, ein nützlichtS Rath- nnd HilfsBilch für Jedermann, Skippacksville
AiidachtSübiliigen nnd Gebete für nachden-kende und gutgesinnte Christen. Von Jo-hann Kaspar Lavater.Laneaster, Pa. iß34Lutherische und reformirte dcutschc A. B. C.Bücher.
Asserdcm Schrcib-Papier, Federn «.Schreib

D»ite,so wie auch Blanks fiirMortgageS,
Jndgcmtut uud Commou-Bouds.

Zollikofcrs Gcbctbnch ist cbenfalls bei uns zuhaben zu Kl 75, das einzelne Exemplar?-
-18 Thaler das Dutz.

Eine Auswabl schölier deutscher Lieder ist beiuns ebenfalls stets vorrarhig. und um bil-
lige» Preis zu haben.
Reading den ekten Juni.

Werth dcr Banknoten
in Pennsylvanien.

Bank von Alleghan»,zu Bedford, Unganghr.
Beaver, zu Baever, do.

zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang.
Chambersburg zu
Ehester (saunty zu Westchester/" par
Delaware zu Ehester' par
Germantauu zu Germantaun, par
Gettioburg* zu IILewistaun zu Lewistauu

'
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Middletaun zu Middletaun
Montgomery Eo,* zu Norris'taun, par
Northumbcrl.md zu Northuniberl/ Ig
North Amerika* zu Phil'a, par

Liberties» zu Phi'a, par
Pennsylvania* zu Phil'a,
Penn Taun schipp zu Phil'a, 15
Pittsbrg, zu Pittsburg, Z

Bank dcr Ver.St» zu Philadelphia, 65
do. do. Zweig* zu Pittsburg, 65
do.' do. do. zu Erie, 65
do. do. do. zu Braver, 65
do do do zu Neu Brigth'an 65

.Berks Cannty Bank zu Reading, geschlossen
Carlisle ditto* zu Carlisle, lg
Centre ditto zu Belesonte,' geschloßen
Cit» Bank zu Pittsburg, llngangbar
Columbia Brücken Gesellschaft. Columbia 8
Commceial Bank,* zu Phil'a, par

l Doyleötann ditto z» Doylestaun, par
Easton zu Easton, par
Erie ditto zu Erie,
Srchange ditto zn Pittölmrg, Z
Srchange Zweig z» Holiday'sburq, zFarmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, pa,-
Farmers u. Drovers zu Waynesburg, Zg
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster 5
Farmers ditto, von Reading* zu Rea.

'

pgx
Farmers u. MechanicS ditto zu Phil'a, par
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gcbr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gcbr.
Farmers und do zu Grcneastle gebroch!
Franklin ditto zu Washington, 5
Girard ditto (Stcphen)* in Phil'a, geschloss.
Girard dittof in Phil'a,
Harrisburg ditto zu Harrisburg, iz
Harmoni) Znstitute zu Harmon», ungang.
Honcsdale Bank zu Honcsdale, I5
Hnntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang'.
Kensington do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankaster, 6
Lebanon do. zu Lebanon, lg

Liimberman's do. z» Warren, gebrochen
Mannf. n. Mechanics in Phil'a, 15
Marrietta u. Susquch. Trading Co. ungb.
Merchants u. Mannf. Bankf Pittsburg, I
Mechanics Bank in Phil'a, z
Miners Bank von Pottsvillc, 14
Northern ditto von Pa. zu Dundaff, ungb.
Monongohela ditto von Braunsville, lg
Moymensing Bankf in Phil'a, 14
Nortkumbl.ll. Coll'.Bk. zu Milton, ?ngb.
N. Westeru Bk. v.Pa. z.Meadeville, qescl'l.
Neu Salem do. zu Fayette Sanntn, betrüg.
Northampton Bank zu Allcntann, iö
N. H. Delaw. Brücken So. N.s>. gescbl.
Zlgricul. n. Mannf. Bk. zu Carlisle,' gebr.
Philadelphia Bank» zu Philadelphia, par
Richards (Mark) in Philadelphia, gebroch
Schnylkill in Phil'a, par
Silver Lake Bank z» Montrose, geschloss.
Southwark ditto iu Phil'a, par
Towanda do. zn Towanda,
Union do. zu Uniontaun, gebroch
Western do. in Philadelphia, par
Westmoreland do. zu Greenobnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. ünganq
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, !5

«York dittö* zu Pork, Ig

Uonghogany Bank zn Perryopolis, nngang.
die mit einen * bezeichneten

Banken find falsche Noten im Umlauf.
Deposit-Banken sind mit ei«

nem i gezeichnet.


